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Auszug aus der digitalen Stadtgrundkarte mit Verortung des Standorts 
 

 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
Anlage 2 

Beschreibung des Kunstwerks 

 

Zum Christian-Wolff-Denkmal 

von Prof. Bernd Göbel 

 

Im Erdgeschoss des Christian-Wolff-Hauses befinden sich auf der Giebelseite, die zu 

einem kleinen Platz zeigt, drei Fenster, bevor ein Torbogen den Weg in den Hof 

zeigt. Zwischen den ersten beiden Fenstern, die einen größeren Abstand 

voneinander zeigen als der folgende, befindet sich in ca. 350 cm Höhe mittig 

zwischen den Fenstern eine Erinnerungstafel über die Besitzer dieses Hauses.  

Unter dieser Tafel möchte ich den Sockel für Christian Wolff aufstellen. Der Sockel  

wird nur ca. 30 cm von der Hauswand entfernt sein und 140 cm Höhe haben. 

Die Figur Christian Wolff sollte ca. 200 cm messen, um deutlich lebensgroß zu 

erscheinen. Der Philosoph soll sich als kluger Mensch mit einem kleinen aber doch 

entschlossenen Schritt  und in einer offenen Geste an den Betrachter wenden, ein 

eindrückliches menschliches Gegenüber soll entstehen, das in den offenen Platz 

hineinwirkt. Die Geste sagt: „So ist es.“ Und ist eine Einladung zur Diskussion über 

die Ideen der Aufklärung. 



Anlage 3 

Visualisierung der ungefähren Proportionen am Standort 
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